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Abfall

Restmüll- und Biotonne
Abholung am Donnerstag, 29.01.2026 ab 6.00 Uhr.

Wir gratulieren

Frau Edeltrudis Schultes aus Sonderbuch
zum 75. Geburtstag am 28. Januar.

Herzlichen Glückwunsch!

Freiwillige Feuerwehr Zwiefalten

Feuerwehr Zwiefalten - Abt. Zwiefalten

Einladung zur Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Zwiefalten, Abteilung Zwiefalten (Einsatzabteilung) am 26. Januar 
2026 um 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Zwiefalten

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht des Abteilungskommandanten
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Personal / Ausbildung / Beschaffung
5.	 Termine 2026
6.	 Verschiedenes / Wünsche

Anzugsordnung: Dienstuniform

Gemeinde, Gewerbe, Vereine
und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.

        Jugendfeuerwehr

Übung der Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr Zwiefalten trifft sich heute, am 22. Januar um 
18 Uhr, zur nächsten Übung am Feuerwehrgerätehaus in Zwiefal-
ten.
-	� Willst DU bei der Jugendfeuerwehr mitmachen, oder nur mal 

schnuppern?
- 	 Bist du zwischen 12 und 17 Jahre alt?
- 	 Interessiert es dich, was die Jugendfeuerwehr alles macht?

Dann komm vorbei!!!
Neue Gesichter sind herzlich willkommen!
Wenn du noch Fragen hast, melde dich bei uns, unter der Nummer 
01627718884 (gerne auch per WhatsApp) oder auch per Mail: 
Jugendfeuerwehr@feuerwehr-zwiefalten.de
(Manuel Müller, Jugendfeuerwehrwart)
Es grüßt dich euer JF- Team.

zfp Südwürttemberg

ZfP-Neujahrskonzert begeistert rund 240 Besucher 

WEISSENAU (zfp) – Festlicher Start ins neue Jahr: Das Neujahrs-
konzert des ZfP Südwürttemberg lockte rund 240 Gäste in den 
Festsaal des barocken Klostergebäudes und bot ein hochkaräti-
ges Programm mit Sopranistin Karina Aßfalg und dem Johann-
Strauss-Festival-Ensemble.

Mit einem festlichen Konzert ist das ZfP Südwürttemberg musika-
lisch ins neue Jahr gestartet. Rund 240 Gäste folgten der Einladung 
in den Festsaal der Weissenau. Dr. Paul Lahode, seit Jahresbeginn 
Geschäftsführer des ZfP Südwürttemberg und des ZfP Reichenau, 
eröffnete den Abend mit einer Begrüßung und betonte die Bedeu-
tung von Kultur und Begegnung zum Jahresbeginn.

Das Johann-Strauss-Festival-Ensemble präsentierte gemeinsam 
mit der Sopranistin Karina Aßfalg ein vielseitiges Programm mit 
Werken unter anderem von Johann Strauss, Franz Lehár, Vincenzo 

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 3 17 08 96
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 92 14 80
� Mobil: 01 74 / 9 03 01 93
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 93 64 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 9 21 23- 0
Gas-Störungsstelle� 0800 / 0 82 45 05

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet� www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste
Giftnotruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 07 61 / 120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64
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Dabei versteht sich die KlimaschutzAgentur als verlängerter Arm 
der Städte und Gemeinden. Durch das für die Ratsuchenden kos-
tenfreie Angebot leisten die Kommunen einen wertvollen Beitrag 
zur Wärmewende.

Das Angebot ist eine unabhängige Dienstleistung, die jede Bürge-
rin und jeder Bürger in Anspruch nehmen kann, wenn z. B. ein Hei-
zungstausch oder die Installation einer PV-Anlage geplant ist.

Sie haben Fragen rund um Energetische Sanierung, Energiesparen 
oder Fördermittel?
Dann nutzen Sie das Angebot der KlimaschutzAgentur und verein-
baren Sie einen 45-minütigen Gesprächstermin für eine Energie-
beratung telefonisch unter 07121 / 14 32 571. 

Mehr Informationen dazu gibt es auch im Internet unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte.

Landkreis Reutlingen

Problemstoffmobil: Annahme von Elektrokleingeräten

Vom 5. Februar bis 18. März 2026 ist das Problemstoffmobil wieder 
im Entsorgungsgebiet des Landkreises Reutlingen unterwegs 
(ohne die Städte Reutlingen, Metzingen und Pfullingen). Neben 
vielen Schadstoffen werden am Mobil auch kleine Elektrogeräte 
angenommen.

Termin in Zwiefalten, Dobeltal, beim Sportgelände: 
Mittwoch, 04.03.2026 / 11:30 bis 13:30 Uhr

Akkus entfernen
Als Elektrokleingerät zählt am Mobil alles, was an jeder Kante 
weniger als 30 Zentimeter lang ist. Aus Platzgründen sind alle grö-
ßeren Geräte von der Annahme ausgeschlossen.
Viele Elektrogeräte sind mit Akkus oder Batterien bestückt. Sind 
die Stromspeicher ohne Werkzeug zu entnehmen, müssen sie 
schon zu Hause entfernt werden. Die Akkus und Batterien können 
dem Personal am Mobil separat übergeben werden. Gerade nicht 
entfernte Akkus in Elektrogeräten haben in Entsorgungsanlagen 
schon viele Brände verursacht.

Von A bis Z zählen zu den Kleingeräten beispielsweise Armband-
uhren, Bügeleisen, Fernbedienungen, Haartrockner, Hand- und 
Stabmixer, Handys, Rasierapparate, Rauchmelder, Schuhe mit LED-
Leuchtfunktion, Telefone und elektrische Zahnbürsten. Pro Anlie-
ferer können maximal acht Geräte abgegeben werden.

Bei Geschäften mit Elektroartikeln im Sortiment können Bürgerin-
nen und Bürger ihre Kleingeräte ebenfalls kostenfrei entsorgen. 
Vor allem Elektromärkte und Baumärkte, aber auch Discounter 
und Supermärkte, müssen bis zu drei Kleingeräte ohne Kauf eines 
Neugerätes zurücknehmen.

Elektrogeräte jeder Größe und Problemstoffe können auch ganz-
jährig kostenfrei beim Wertstoffhof Reutlingen-Schinderteich 
abgegeben werden. Der Wertstoffhof hat montags bis freitags von 
07:00 bis 16:45 Uhr und samstags von 08:00 bis 11:45 Uhr geöffnet.

Mehr Informationen finden sich online unter www.kreis-reutlin-
gen.de/abfallwirtschaft und in der App „AbfallKreisRT“.

Bellini und Giacomo Puccini. Karina Aßfalg überzeugte dabei mit 
großer stimmlicher Bandbreite und hoher Ausdruckskraft. Ergänzt 
wurde das Konzert durch solistische Beiträge an Trompete, Violine 
und Klarinette.

Sopranistin Karina Aßfalg und das Johann-Strauss-Festival-Ensemble 
Foto: Ludmilla Reimer 

Durch den Abend führte Jean-Paul Mathé, der als musizierender 
Moderator mit humorvollen und informativen Erläuterungen zu 
den einzelnen Werken beitrug. Den gemeinsamen Schlusspunkt 
setzte der traditionelle „Radetzky-Marsch“, bei dem sich der Fest-
saal in rhythmischem Applaus vereinte.

Das Publikum dankte allen Mitwirkenden mit lang anhaltendem 
Applaus und Standing Ovations. Organisator Ralf Aßfalg verab-
schiedete die Gäste mit den besten Wünschen für das neue Jahr. 
Das Neujahrskonzert erwies sich damit als gelungener, festlicher 
Auftakt ins Kulturjahr 2026.

Rat und Tat

DRINGEND in Zwiefalten gesucht:

1-2 Zimmer – Wohnung für einen alleinstehenden Mann, berufs-
tätig. Gerne auch in WG.

Nähere Informationen und Angebote bei
Ildiko Iacob, Christa Herter-Dank, Büro Rat und Tat:  
07373 / 9212640 oder 0152-53457764 (auch whats app)

Sie haben Fragen zum Heizungstausch oder anderen 
energetischen Sanierungsmaßnahmen?

Sichern Sie sich einen kostenfreien und neutralen Energiebera-
tungstermin!

Die KlimaschutzAgentur bietet kostenfreie Beratungsgespräche 
rund um die Themen Energiesparen, energetische Sanierung und 
Energieeffizienz für Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Reut-
lingen an.
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Militärunterlagen aus dem Ersten Weltkrieg entdecken:
Digitale Archivsprechstunde des Kreisarchivs berät 
Familienforschende 
Wie finde ich Spuren meiner Vorfahren im Ersten Weltkrieg? Wel-
che Militärunterlagen sind online verfügbar – und wie lassen sie 
sich gezielt für familien- und heimatgeschichtliche Recherchen 
nutzen? Antworten auf diese und viele weitere Fragen bietet die 
Online-Archivsprechstunde des Kreisarchivs Reutlingen mit Gast-
experte Dr. Stefan Holz vom Hauptstaatsarchiv Stuttgart. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, am Dienstag, 27.01.2026 von 19:30 
bis 20:30 Uhr dabei zu sein. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf den umfangreichen und 
außergewöhnlich gut erhaltenen Militärunterlagen aus Württem-
berg. Die Überlieferung im Landesarchiv gilt als ausgezeichnet, da 
Württemberg im Ersten Weltkrieg über ein eigenes Kriegsministe-
rium verfügte. Dadurch sind große Teile der militärischen Verwal-
tungsüberlieferung – insbesondere Personalunterlagen – erhalten 
geblieben und liegen vor Ort in Stuttgart. Zudem kam es kaum zu 
kriegsbedingten Aktenverlusten. Für Familien- und Heimatforscher 
eröffnet dies seltene und besonders ergiebige Recherchemöglich-
keiten. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die online verfüg-
baren Digitalisate dieser Bestände. Holz zeigt praxisnah, welche 
Quellen bereits digital einsehbar sind, wie man sie findet und 
sinnvoll auswertet und welche Informationen sich daraus zu ein-
zelnen Personen, Einheiten und Einsatzorten gewinnen lassen. 
Anhand konkreter Beispiele wird deutlich, wie sich militärische 
Lebenswege vom heimischen Schreibtisch aus nachvollziehen 
lassen. Die Online-Archivsprechstunde richtet sich ausdrücklich 
auch an Einsteigerinnen und Einsteiger und bietet Raum für Fragen 
aus der eigenen Forschung. Wer Lust hat in die digitalen Quellen 
zum Ersten Weltkrieg einzutauchen, erhält hier fundierte Einblicke 
und hilfreiche Tipps aus erster Hand.

Die offene Fragerunde im Anschluss soll den Bürgerinnen und 
Bürgern bei Fragen zum Thema oder auch allen anderen Themen 

der Familienforschung Unterstützung bieten: Beispielsweise wie 
helfen mir die alten Fotografien im Familienalbum bei der Erstel-
lung meines Stammbaums weiter? Was steht auf dem alten Doku-
ment meines Großvaters? Bei der Entrümpelung meines Dachbo-
dens habe ich einen alten Gegenstand meiner Vorfahren auf dem 
Dachboden gefunden, was verrät er mir über ihr Leben und ihren 
Alltag? Wo haben meine Vorfahren in den Weltkriegen als Soldaten 
gekämpft? Wie unterstützt das Kreisarchiv die Recherchen von 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich für Familien- und Heimatfor-
schung interessieren? Welche Aufgaben hat ein Kreisarchiv? 

Antworten auf die Fragen der Teilnehmenden geben Dr. Marco Birn 
und Dr. Stefan Holz am Dienstag, 27. Januar, von 19:30 bis 20:30 Uhr 
im Rahmen der öffentlichen Archivsprechstunde. Die Sprech-
stunde findet online statt. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Link zum Webex-Meeting ist auf der Internetseite 
www.kultur-machen.de/archivsprechstunde hinterlegt:
https://kreis-reutlingen.webex.com/kreis-reutlingen/j.
php?MTID=m9a7d3d25366bbdba31756f38c8aad114

Soldaten im Ersten Weltkrieg � Foto: Kreisarchiv Reutlingen 

Telefon-Nummer E-Mail
Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55
Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de
Frau Winter (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 susanne.winter@zwiefalten.de
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 manuela.czanek@zwiefalten.de
Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Bauen, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de
Frau Huber (Bürgerbüro) 07373/205-11 sarah.huber@zwiefalten.de
Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro) 07373/205-20 silvia.leipert@zwiefalten.de
Frau Geiselhart (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-18 sabrina.geiselhart@zwiefalten.de
Herr Sturz (Stellvertretender Leiter Finanzwesen) 07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de
Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de
Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de
Herr Hölz (Technischer Leiter, Bauhof) 07373/205-32 michael.hoelz@zwiefalten.de

	 Sprechzeiten:
	 Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag		  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Online-Angebot für Eltern: Mobbing in der Schule - wie 
stärke ich mein Kind?
Die Familien- und Jugendberatungsstellen des Landkreises Reut-
lingen bieten auch in diesem Jahr wieder kostenlose Online-Ange-
bote für interessierte Eltern an. Am Donnerstag, 29.01.2026, um 
19:00 Uhr geht es um das Thema: „Mobbing in der Schule - wie 
stärke ich mein Kind?“

Wenn Kinder von ihren Konflikten in der Schule erzählen, ist das 
für Eltern oft eine schwierige Situation. Was passiert in der Schule 
tatsächlich und wie ist die aktuelle Lage einzuschätzen? Handelt 
es sich um Mobbing? Referentin Anja Bedke gibt Tipps, wie Eltern 
die Konflikte ihrer Kinder in der Schule besser einschätzen kön-
nen. Zudem geht es darum, wie Mütter und Väter ihr Kind stärken 
und ermutigen können, Konflikte gut zu meistern.

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an familienberatung.reutlin-
gen@kreis-reutlingen.de. Weitere Informationen gibt es bei der 
Familien- und Jugendberatung Reutlingen unter der Telefonnum-
mer +49 7121 947-9060.

Den Zugangslink erhalten die Teilnehmenden per E-Mail nach der 
Anmeldung.

Bildungsangebote nach dem Schulabschluss – Die beruf-
lichen Schulen des Landkreises laden zu Infotagen ein
Bei allen sieben Beruflichen Schulen des Landkreises Reutlingen 
findet dieses Jahr wieder ein Informationstag zu den dortigen 
schulischen Angeboten statt. Anfang Februar haben die Schulen 
ihre Türen geöffnet, um in Vorträgen, Gesprächen und Begegnun-
gen mit Schülerinnen und Schülern über die verschiedensten Aus-
bildungsgänge zu informieren.

Angesprochen sind besonders Bewerberinnen und Bewerber, die 
im Sommer ihren Hauptschul- bzw. Realschulabschluss machen, 
aber auch von Gymnasien sowie Quereinsteigerinnen und Quer-
einsteiger.

Die Termine im Überblick
Dienstag, 03. Februar 2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr - Berufsschul-
zentrum Reutlingen
•	 Theodor-Heuss-Schule Reutlingen	
•	 Kerschensteinerschule Reutlingen
•	 Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Reutlingen	
•	 Laura-Schradin-Schule Reutlingen

Mittwoch, 04. Februar 2026 von 11:00 bis 17:00 Uhr
•	 Gewerbliche Schule Metzingen

Freitag, 06. Februar 2026 von 09:00 bis 15:00 Uhr
•	 Berufliche Schule Münsingen

Samstag, 07. Februar 2026 von 10:00 bis 13:00 Uhr
•	 Georg-Goldstein-Schule Bad Urach

Mehr Informationen
Weitere Informationen zu den Infotagen stellen die Beruflichen 
Schulen zur Verfügung.

Auf der Homepage des Landkreis Reutlingen findet sich eine Über-
sicht der Beruflichen Schulen mit Verknüpfungen zu deren Inter-
netauftritten: https://www.kreis-reutlingen.de/Landkreis/Bildung

Der Veranstaltungskalender des Landkreises ist erreichbar über: 
www.kreis-reutlingen.de/veranstaltungen

Fortbildungsveranstaltungen im Rahmen der Sachkunde 
im Pflanzenschutz	

Das Kreislandwirtschaftsamt bietet drei kostenfreie Pflanzen-
schutz-Sachkundefortbildungen über zwei Stunden an. Außerdem 
findet am Samstag, 31.01.2026, ein Agrartag statt, der als vierstün-
dige Fortbildung angerechnet werden kann.

Sachkundefortbildungen über zwei Stunden
Die zweistündigen Veranstaltungen finden alle in Präsenz statt 
und beginnen jeweils um 20 Uhr: am Donnerstag, 05.02.2026, im 
Feuerwehrgerätehaus in 72555 Neuhausen, am Montag, 09.02.2026, 
im Gasthof Adler in 72525 Bremelau und am Montag, 23.02.2026, im 
Gasthaus Lamm in 72818 Steinhilben. Aufgrund begrenzter Sitz-
plätze ist für die Veranstaltung in Steinhilben eine Anmeldung 
erforderlich unter:
https://reutlingen.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Veran-
staltungskalender_RT  

Themenschwerpunkte sind rechtliche Neuerungen, aktuelle 
Ergebnisse aus Pflanzenschutzversuchen verschiedener Kulturen 
im Landkreis sowie Empfehlungen zur Anwendung von Pflanzen-
schutzmitteln im Ölfrucht-, Mais- und Getreideanbau einschließ-
lich möglicher Alternativen zum chemischen Pflanzenschutz sowie 
Hinweise zur Düngeverordnung.

Agrartag in Grabenstetten
Zudem lädt das Kreislandwirtschaftsamt am Samstag, 31.01.2026, 
von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr zu einem Agrartag ein. Dieser findet im 
Gasthof Lamm in Grabenstetten statt.

Ergänzend zu den zuvor aufgeführten Themen referiert Jochen 
Brust von PLANTeco zur Vorgehensweise bei resistentem Acker-
fuchsschwanz. Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung kann ein 
Nachweis über eine vierstündige Fortbildung der Pflanzenschutz-
sachkunde erhalten werden.

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich 
unter:
https://reutlingen.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Veran-
staltungskalender_RT

Alle Termine finden sich auch auf der Internetseite des Landkrei-
ses: www.kreis-reutlingen.de/veranstaltungen

Online-Vortrag: Gesunder Babyschlaf für Schwangere & 
Eltern am 03.02.2026

Die Fachstelle Frühe Hilfen lädt Schwangere und junge Eltern zu 
einem Vortrag rund um das Thema Babyschlaf ein.

„Gesunder Babyschlaf – von Anfang an“

Referentin: Annette Hochgreve (Familienhebamme)
Wann: Dienstag, den 3. Februar 2026 um 10:00 Uhr (Dauer: ca. eine 
Stunde)
Zielgruppe: Schwangere und Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr

Das Angebot ist kostenfrei. Da die Teilnehmerzahl auf 15 Personen 
begrenzt ist, bitten wir um eine rechtzeitige Anmeldung.

Die Zugangsdaten erhalten Interessierte nach einer E-Mail an: 
Fruehe-Hilfen@kreis-reutlingen.de.
Wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot in Ihrem Netzwerk teilen.
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Gesundheit & mehr: „Digitale Medien - Kinder gelassen 
und zugewandt begleiten“

Im Rahmen der Gesundheitsförderungsreihe „Gesundheit & mehr“ 
lädt die Abteilung Gesundheitsplanung des Kreisgesundheitsamts 
am Mittwoch, 04. Februar 2026, um 19 Uhr, zum kostenlosen Vor-
trag: „Digitale Medien - Kinder gelassen und zugewandt begleiten“ 
ein.

Die Medienerziehung stellt Eltern heutzutage vor große Heraus-
forderungen. Viele Eltern kennen die Konflikte rund um Inhalte 
und Nutzungsdauer digitaler Medien. Umso wichtiger ist es, dass 
sich Eltern und Kinder mit der Nutzung dieser auskennen und 
einen reflektierten Umgang damit erlernen.

In dem Vortrag werden wertvolle Impulse und Anregungen für 
einen sicheren und entspannten Umgang mit digitalen Medien im 
Familienalltag gegeben. Der Vortrag richtet sich an Eltern von Kin-
dern und Jugendlichen aller Altersgruppen. Nach dem Vortrag 
besteht die Gelegenheit Fragen zu stellen und in den Austausch zu 
gehen.

Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwäbische 
Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohenstein-Bernloch.

Um eine vorherige Anmeldung wird aus organisatorischen Grün-
den gebeten. Bevorzugt unter folgendem Link: https://eveeno.
com/166927099

Bei Fragen und Anregungen senden Interessierte eine E-Mail an 
gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de oder melden sich tele-
fonisch unter 07121 480-4364.

Schwäbisches Streuobstparadies

Veranstaltungen des Schwäbischen Streuobstparadieses 
e.V. im neuen Jahr 2026

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies mit Sitz in Bad Urach, 
hat es sich seit Vereinsgründung im Jahr 2012 zur Aufgabe gemacht, 
die Kulturlandschaft Streuobstwiese zu erhalten und zu fördern. 
Seit 2018 betreibt der Verein mit dem Streuobst-Infozentrum in 
Mössingen und der angegliederten Obstwerkstatt einen zentralen 
Anlaufpunkt mit interaktiver Ausstellung, sowie einem umfangrei-
chen Veranstaltungsprogramm für Kinder und Erwachsene.

Zudem bieten wir auch dieses Jahr wieder im gesamten Vereins-
gebiet viele spannende Fortbildungen, rund ums Thema Baum-
schnitt, Obstbau, Herstellungsprozesse, Natur und Kulinarik an. 
Alle aktuellen und zukünftigen Veranstaltungen können direkt auf 
der Webseite online gebucht werden:	
https://www.streuobstparadies.de/Media/Veranstaltungen#/
event.

Folgende Termine stehen in den nächsten Wochen an:

Montag, 02.02.26, 17:00 – 20:00 Uhr „Wilder Senf“ Kurs für Erwach-
sene mit Gyda Rupprecht in der Obstwerkstatt Mössingen
Senfherstellen geht ganz einfach und birgt Suchtgefahr! Wer auf 
den Geschmack gekommen ist, kauft keinen Senf mehr im Super-
markt. Kursgebühr: € 34 inkl. Materialkosten, Anmelden bis 29.01.26

Freitag, 06.02.26, 18:00 – 21:00 Uhr „Heimische Räucherpflanzen & 
Jahreskreisfeste: Lichtmess/Imbolc“ Kurs für Erwachsene mit 
Daniela Häberle in der Obstwerkstatt Mössingen
Jede Jahreszeit hat ihre ganz eigene Qualität. Viele heimische Räu-
cherpflanzen können dabei helfen, uns den Erkenntnissen und 
Bedürfnissen der jeweiligen Zeit zu öffnen. Kursgebühr: € 34 inkl. 
Materialkosten, Anmelden bis 03.02.26

Donnerstag, 19.02.26, 15:30 – 17:00 Uhr „Bastelwerkstatt Bienen-
wachstücher“ Kurs für Kinder und Erwachsene mit Daniela Häberle 
in der Obstwerkstatt Mössingen
Schluss mit Plastik - Bienenwachstücher sind eine nachhaltige 
Alternative zu Frischhalte- und Alufolie. Kursgebühr: € 23 inkl. 
Materialkosten, Anmelden bis 15.02.26

Donnerstag, 26.02.26, 18:00 – 20:00 Uhr „Saures für die Sinne – 
Grundlagenkurs Essigherstellung“ Vortrag für Erwachsene mit 
Frank Höwner in der Tonnenhalle
Dem Apfelessig werden seit jeher viele gesundheitsfördernde 
Effekte nachgesagt, aber vor allem unterstützt oder hebt er den 
feinen Geschmack vieler Speisen und vollendet deren Genuss. Wir 
schauen uns an diesem Abend die Herstellung genauer an. Teil-
nahmegebühr: € 12, Anmelden bis 19.02.26

Donnerstag, 05.03.26, 19:00 – 21:00 Uhr „Flechten in Streuobst-
wiesen“ Online-Vortrag für Erwachsene mit Dr. Holger Thüs
Was sind Flechten und was „machen“ die Flechten mit ihren Bäu-
men und wie beeinflussen Sie selbst durch die Gestaltung und 
Pflege ihrer Obstwiese und den Schnitt der Baumkronen die 
Zusammensetzung der Flechtenvegetation auf Ihren Bäumen? 
Teilnahmegebühr: ab € 12, Anmelden bis 03.03.26

Kontakt:
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., Bismarckstraße 21, 72574 Bad 
Urach, Telefon: 07125 – 309 32 63, kontakt@streuobstparadies.de

Schulnachrichten

Herzliche Einladung

Liebe Eltern der Viertklässler,

für Sie und Ihr Kind steht in diesem Schuljahr die Wahl einer wei-
terführenden Schule an. Sicherlich machen Sie sich schon Gedan-
ken dazu und haben auch schon einige Fragen.

Am 29. Januar 2026 möchten wir um 19:30 Uhr an der Münster-
schule Zwiefalten einen Informationsabend für interessierte 
Eltern veranstalten. An diesem Abend würden wir Sie gerne allge-
mein über die Realschule als Schulform des mittleren Bildungs-
abschlusses und im Speziellen über die Münsterschule Zwiefalten 
als die Realschule in der Region informieren.

Vorab können Sie sich jederzeit über das Schulleben an der Müns-
terschule mithilfe unserer Homepage  www.muensterschule-zwie-
falten.de informieren.
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Geturnt wurde an den vier Disziplinen Sprung (Hocke/Grätsche 
über 1,10 Meter), Reck, Schwebebalken und Boden mit jeweils 
einer gewählten Kür. Mit Konzentration, sauberen Übungen und 
viel Ausdruck turnten die Mädchen einen Wettkampf auf sehr 
gutem Niveau. Besonders erfreulich: Alle Turnerinnen sind auch 
außerhalb der Schule regelmäßig im Verein aktiv – eine hervorra-
gende Grundlage, die sich in der sicheren und selbstbewussten 
Präsentation ihrer Übungen deutlich widerspiegelte.

Ihr Einsatz zahlte sich aus: Am Ende durfte sich die Mannschaft der 
Münsterschule Zwiefalten über einen hervorragenden dritten 
Platz freuen. Trotz des starken Wettbewerbs überwog bei allen 
Beteiligten die Freude über die eigene Leistung und das gemein-
sam Erreichte.

Die Siegerinnen von links nach rechts: Annika und Emilia Sauter, Sera-
fina Shatri, Maria Högner und Gloria Walz 

Die Münsterschule Zwiefalten ist sehr stolz auf ihre Turnerinnen, 
die mit sportlicher Fairness, großer Motivation und viel Herzblut 
angetreten sind. Dieser Erfolg ist nicht nur ein schöner sportlicher 
Meilenstein, sondern auch ein Beweis dafür, wie wertvoll Bewe-
gung, Vereinsarbeit und schulischer Zusammenhalt sind.	

(Bericht: M. Kuhn)

Gerne möchte ich Sie auch heute schon auf den Schnuppernach-
mittag am Dienstag, 24. Februar 2026 um 14:00 Uhr aufmerksam 
machen. Dazu laden wir Sie zusammen mit Ihrem Kind herzlich zu 
uns an die Münsterschule Zwiefalten ein.

Die Schulleitung und das Kollegium der Münsterschule Zwiefalten

Sechs stolze Teilnehmer beim Känguru-Adventskalender
Große Freude über erfolgreiche Knobler: Sechs Kinder aus den 
Klassen 1 und 4 haben beim Känguru-Adventskalender bis zum 
Schluss durchgehalten und die richtige Lösung eingereicht. Für 
ihre Ausdauer und Freude am Knobeln erhielten alle Teilnehmen-
den als kleine Anerkennung einen Känguru-Stift. Herzliche Glück-
wünsche – bleibt weiterhin so neugierig und ausdauernd!

Turnerinnen der Münsterschule Zwiefalten feiern 
großartigen Erfolg bei „Jugend trainiert für Olympia“

Mit viel Begeisterung, Teamgeist und sportlichem Können nahm 
die Münsterschule Zwiefalten am 15. Januar 2026 am Wettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia – Turnen“ in Pliezhausen teil. In 
einem stark besetzten Teilnehmerfeld mit insgesamt acht weiteren 
Schulmannschaften aus dem gesamten Kreis Reutlingen zeigten 
die Schülerinnen eindrucksvoll, was durch Fleiß, Motivation und 
gute Vorbereitung möglich ist.

„Jugend trainiert für Olympia“ ist der größte bundesweite Schul-
sportwettbewerb und verfolgt das Ziel, junge Talente zu fördern, 
Freude an Bewegung zu vermitteln und sportlichen Ehrgeiz mit 
Fairness und Teamzusammenhalt zu verbinden. Für viele Kinder ist 
die Teilnahme ein besonderes Erlebnis – ein Wettkampf, bei dem 
nicht nur Punkte zählen, sondern auch Gemeinschaft, Mut und 
Begeisterung für den Sport.

Die Münsterschule wurde von einem engagierten und altersge-
mischten Team vertreten: Gloria Walz aus Klasse 2, Annika und 
Emilia Sauter sowie Serafina Shatri aus Klasse 4 und Maria Högner 
aus Klasse 7 gingen gemeinsam an den Start. Trotz der unter-
schiedlichen Altersstufen präsentierte sich die Mannschaft als 
geschlossenes Team, das sich gegenseitig unterstützte und anfeuerte.
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Weiterführende Schulen

Beschreiten Sie neue Wege! 
Die Berufliche Schule Riedlingen besticht nicht durch ihre Größe, aber gerade durch 
ihre kurzen Wege, ihre Regionalität und dennoch Weltoffenheit, ihre engagierten 
LehrerInnen und durch ihre gute Ausstattung – unter anderem natürlich!  
Sie bietet eine Vielzahl an Bildungsgängen und Abschlüssen an und eröffnet somit 
neue Chancen, den angestrebten Abschluss zu erreichen. 

Folgende Bildungsgänge bieten wir: 

 Wirtschaftsoberschule 
Abitur auf dem 2. Bildungsweg 

 Einjähriges Berufskolleg 
Fachhochschulreife auf dem 2. Bildungsweg 

 Kaufmännisches Berufskolleg I und II 
Vorbereitung auf Tätigkeiten in Wirtschaft und Verwaltung Fachhochschulreife (im 2. Jahr) 

 Gewerbliche und Kaufmännische Berufsschule 
Berufsabschlüsse in verschiedenen Metallberufen und in der öffentlichen Verwaltung 

 Zweijährige Berufsfachschule im Bereich Ernährung und Gesundheit sowie im kaufmännischen 
Bereich 

Mittlere Reife und berufliche Grundbildung 

 Einjährige Berufsfachschule in Bereichen Metall– und Fahrzeugtechnik 
Berufliche Grundbildung (evtl. Anerkennung als 1. Ausbildungsjahr) 

 Duale Ausbildungsvorbereitung 
Berufliche Orientierung und Hauptschulabschluss 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie wollen sich nach neuen Wegen 
umsehen, kommen Sie gerne  

am 6. Februar 2026 von 15 – 17:30 Uhr  
zu unserem Infonachmittag 

und lassen Sie sich von unseren Lehrkräften informieren.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter  

 
oder auch auf facebook oder instagram! 

Berufliche Schule Riedlingen 
Zwiefalter Str. 50 
88499 Riedlingen 
Tel.: 07351 52 78 00 
email: sekretariat.srbsr@biberach.de 

Ehemalige Schülerinnen und Schüler aufgepasst!

Wir, die AG Schulgeschichte der Beruflichen Schule Riedlingen, 
möchten mit euch ins Gespräch kommen.

29. Januar
18:00 Uhr

Zwiefalter Str. 50, 88499 Riedlingen
Treffpunkt: Raum A105

Wir interessieren uns für Geschichten aus eurer Schulzeit und 
möchten mit euch über eure Erinnerungen, Erlebnisse und 

besondere Momente an unserer Schule sprechen.

Gemeinsam wollen wir die Geschichte unserer Schule lebendig 
halten.

Bringt gerne Fotos, Anekdoten oder Erinnerungsstücke mit.
Bei Keksen, Tee und Kaffee möchten wir gerne Zeit für Gespräche 

und gemütlichen Austausch schaffen.

Weitersagen erwünscht – wir freuen uns auf euch!

Wir erreichen bis zu  
85 % aller Haushalte.
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Mittwoch, 28.01.2026 – Hl. Thomas von Aquin
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium
19:00 Uhr	 Andacht in Sonderbuch

Donnerstag, 29.01.2026 – der 3. Woche im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium
14:00 Uhr	� Ökumenischer Seniorennachmittag im Haus Adolph 

Kolping
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 30.01.2026 – der 3. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr	� Blaulichtgottesdienst der Notfallseelsorge im Land-

kreis Reutlingen im Münster
19:00 Uhr	 Abendmesse in Gauingen
			   (Georg u. Kreszentia Schech, Maria Schech)

Sonntag, 01.02.2026 
– 4. Sonntag im Jahreskreis – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster
			   mit Kerzenweihe und Spendung des Blasiussegens

St. Gallus Mörsingen

Sonntag, 25.01.2026 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

St. Blasius Upflamör

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit.

Gottesdienste und Veranstaltungen in 
der Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb:

Donnerstag, 22.01.2026
09:00 Uhr 	�Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Aichelau

Freitag, 23.01.2026
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Pfronstetten

Samstag, 24.01.2026
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Indelhausen
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Aichelau

Sonntag, 25.01.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Mörsingen
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier – Patrozinium mit Chor in Aichstetten
09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier in Ehestetten
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10:30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in Hayingen
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in Münzdorf
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in Wilsingen

Dienstag, 27.01.2026
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Hayingen

Mittwoch, 28.01.2026
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Wilsingen

Donnerstag, 29.01.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Tigerfeld

Kolping-Bildungszentrum

Einladung zum Tag der offenen Tür im 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
am 07. Februar 2026 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingeladen, 
unsere Schulen kennen zu lernen: Am Sozialwissenschaftlichen 
Gymnasium mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psycholo-
gie” können sie in einem konstruktiven und angehnehmen Lern-
umfeld in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert 
auf persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufs-
kolleg Gesundheit/Pflege I und II. 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für 
ein Studium vor und können die Schule mit der Fachhochschul-
reife abschließen. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss 
Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg 
ist schulgeldfrei.  

Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen 
nach der Mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife und 
eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten. 
Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für 
international tätige Unternehmen zu vermitteln.  

Drei Spanisch-Aufbaukurse finden in verscheiden Niveaustufen ab 
15.01.2026 immer donnerstags nachmittags bzw. abends statt. 
Neueinsteiger/innen dürfen jederzeit am 1. Abend kostenlos 
schnuppern.

Vorbereitungskurs auf die Kommunikationsprüfung in Englisch 
für die Mittlere Reife, 3 x dienstags von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
ab 03.02.2026

www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.dev

Kirchliche Nachrichten

Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600, Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Katholisches Münsterpfarramt

Mariä Geburt Zwiefalten

Donnerstag, 22.01.2026 – der 2. Woche im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium

Sonntag, 25.01.2026 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster
14:00 Uhr	 Tauffeier im Chorraum
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Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de

Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:
Montag:		  09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Mittwoch:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:			  09:00 – 12:00 Uhr

„Licht vom Licht als Licht“ - Ökumenischer 
Gottesdienst zum Abschluss der Gebets-
woche für die Einheit der Christen in 
Hayingen

Unter dem Motto „Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen sein 
zu einer Hoffnung in eurer Berufung“ (Eph 4,4), findet ein ökume-
nischer Gottesdienst mit Pfarrer Stephan Mack und Pfarrer Sig-
mund F.J. Schänzle in der Stadtpfarrkirche St. Vitus in Hayingen 
statt, am Sonntag, den 25. Januar 2026, 10.30 Uhr.

Im Fokus steht dieses Jahr die Armenisch-Apostolische Kirche, die 
als eine der ältesten christlichen Gemeinden der Welt gilt. Der 
Titel des Gottesdienstes, Licht vom Licht als Licht, bezieht sich auf 
Christus und ist in das Glaubensbekenntnis von Nizäa und Kon-
stantinopel aufgenommen worden, dessen 1700. Jahrestag wir im 
vergangenen Jahr gefeiert haben. Bemerkenswert ist, dass Arme-
nien das erste Land war, das das Christentum zu seiner offiziellen 
Religion erklärt hat im Jahre 301 n.Chr. Wir freuen uns, mit unseren 
christlichen Brüdern und Schwestern auf der ganzen Welt einen 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern, der aus dem Herzen des 
uralten christlichen Zeugnisses unserer Kirche für den Herrn Jesus 
Christus kommt.
Herzliche Einladung!

Der Blasiussegen 
wird im Anschluss an den Gottesdienst gespendet.
Zum Schutz vor Halskrankheiten werden jährlich um den Gedenk-
tag des heiligen Blasius am 3. Februar zwei gekreuzte Kerzen vor 
den Hals gehalten, um Gottes Schutz auf die Fürsprache des Hei-
ligen zu erbitten. Der Segen geht auf eine Legende zurück, nach 
der Blasius einen Jungen vor dem Ersticken an einer Fischgräte 
rettete.

Darstellung des Herrn – Lichtmess
Der 2. Februar ist Mariä Lichtmess, ein katholischer Feiertag, der 
40 Tage nach Weihnachten die Darstellung Jesu im Tempel feiert, 
symbolisiert durch Licht und Kerzensegen, der Schutz und das 
Ende der Weihnachtszeit markiert.
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Mit Pfarrer Sanke im Frühling nach Israel
Vom 16. März bis 26. März bietet Pfarrer Sanke eine Israelreise an. 
Nicht nur klimatisch steht diese Reise in das Heilige Land im Zei-
chen des Frühlings. Nach dem Start in Zürich geht es zunächst an 
der Mittelmeerküste entlang über Cäsarea und Haifa nach Akko. 
Die Übernachtung wird in dem christlich-jüdischen Kibbuz Nes 
Amim sein. Durch Galiläa mit Zippori und Nazareth wird der See 
Genesareth mit dem Kibbuz Maagan für 3 Nächte das Quartier 
sein. Die direkte Lage am See bietet morgens und abends eine 
Erfrischung beim Baden. Von Maagan aus werden die traditionel-
len Stätten wie Kapernaum, Berg der Seligpreisungen und Tabgha 
besucht, wie auch eine Grenzlandfahrt entlang der jordanischen 
Grenze. Die Fahrt über den Golan entlang der syrischen Grenze und 
der libanesischen Grenze wird einen interessanten Programm-
punkt darstellen. Dieser paradiesisch anmutende Ort wird verlas-
sen, um in die Jordansenke einzutauchen. Nach dem Besuch der 
ältesten Stadt der Welt, Jericho, stellt das Bad im Toten Meer einen 
weiteren Höhepunkt dar. Vom tiefsten Punkt der Erde geht es mit 
der Seilbahn hinauf nach Massada, dem Widerstandsort der Juden 
gegen die Römer, bevor mit dem Ramon Krater ein Naturwunder 
auf dem Programm steht. Der weitere Tagesverlauf ist der Wüste 
Negev gewidmet, die im Frühling sehr viele lebendige Elemente 
beinhaltet. Nach der Übernachtung in einem Wüsten Kibbuzim 
strebt die Gruppe, vorbei an Sde Boker, der letzten Ruhestätte Ben 
Gurions, dem Höhepunkt der Reise, Jerusalem, entgegen. Zwi-
schendurch wird noch ein Stopp gemacht in Betlehem mit dem 
Besuch der Geburtskirche und einem arabischen Mittagessen in 
einem Zelt. Mitten im arabischen Viertel, bei den griech.-katholi-
schen Mitgeschwistern wird die Gruppe die restlichen Nächte ver-
bringen. Von dort aus werden die Highlights dieses Zentrums 3er 
Weltreligionen wie Tempelberg, Grabeskirche, Klagemauer, Yad 
Vashem besucht, bevor am letzten Tag noch die Chagallfenster auf 
dem Plan stehen.
Nähere Einzelheiten erfahren Sie gerne bei Pfarrer Sanke, 
Enhoferstr. 36, Tel 07376-2739879 oder sankeklaus@gmail.com.
Der definitive Anmeldeschluss ist am 31. Januar 2026.
Ein Treffen der Teilnehmer mit Klärung von Einzelheiten findet am 
26. Februar im Mauritiushaus Langenenslingen statt.

Münsterchor

Mittwoch 28.01.2026 
19:30 Uhr 	 Chorprobe im Haus Adolph Kolping.

Münsterchor Zwiefalten blickt auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück

Handy-Kollekte der Diözese Rottenburg-Stuttgart
In deutschen Schubladen schlummern Millionen alter Handys und 
Tablets – voller wertvoller Rohstoffe wie Gold, Kupfer und seltene 
Erden. Ihre Gewinnung belastet Mensch und Umwelt. Mit der 
Aktion „Handys als Kollekte“ sammeln wir diese Geräte, schützen 
so die Umwelt und unterstützen soziale Projekte. Machen Sie mit: 
Spenden Sie Ihr altes Handy und setzen Sie ein Zeichen für Nach-
haltigkeit und globale Gerechtigkeit!
Alte Handys, Tablets und Smartphones können im Pfarramt wäh-
rend der Öffnungszeiten abgegeben werden.
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Vorsitzender Rupert Weber konnte bei der Jahreshauptversamm-
lung des Münsterchors zahlreiche Gäste begrüßen: die Sängerin-
nen und Sänger, Präses Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle, Bürgermeis-
terin Alexandra Hepp, den Ehrenvorsitzenden Franz Petermann 
sowie viele Ehrenmitglieder. Musikalische Geburtstagsgrüße 
erhielten außerdem der Vertreter des Kirchengemeinderats Chris-
toph Schalkham und die Sopranistin Roswitha Auchter.

In seinem geistlichen Impuls dankte Pfarrer Schänzle dem Chor für 
sein Engagement und zeigte an Beispielen, wie Musik Leben prä-
gen und verändern kann. Sie sei eine heilsame Gabe und stärke 
das Miteinander. Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder Adelinde Jäggle und Hildegard Schwarz ließ Schriftführerin 
Elisabeth Haiß ein ereignisreiches Chor Jahr mit zahlreichen und 
vielfältigen Terminen Revue passieren. Anschließend stellte Kas-
senverwalterin Sylvia Häbe ausführlich den Kassenbericht vor.

Rupert Weber betonte in seinem Rückblick, dass der Chor trotz 
vieler Auftritte stets gut singfähig gewesen sei. Besonders erfreut 
zeigte er sich über den Neuzugang Margret Haag. Insgesamt stan-
den 46 Chorproben auf dem Programm. Für besonders fleißigen 
Probenbesuch erhielten Hans Petermann, Edeltraud Schultes und 
Elisabeth Haiß (44 Besuche), Manuela Auchter, Steffi Betz, Bern-
hard Engst, Franz Petermann und Gerda Schmucker (43) sowie 
Günther Butscher, Marlene Holder und Rosemarie Sandner (42) ein 
kleines Dankeschön.

Chorleiter Volker Schneider sprach von einem großartigen Jahr 
und zeigte sich stolz auf das gemeinsam Erreichte. Als musikali-
sche Höhepunkte nannte er die Messe von Wenzel Emanuel Horak 
am Ostersonntag, die Orgelsolomesse in C-Dur von Wolfgang Ama-
deus Mozart mit Projektorchester am Benediktusfest sowie das ein-
drucksvolle geistliche Abendlob zusammen mit der Musikkapelle.

Bürgermeisterin Alexandra Hepp würdigte den Münsterchor als 
Aushängeschild der Gemeinde und lobte die hörbare positive Ent-
wicklung. Sie übernahm die Entlastung des Vorstands, die ein-
stimmig erfolgte.

Die anschließenden Ehrungen nahm Chor Präses Pfarrer Schänzle 
vor. Für 20 Jahre Singen im Tenor wurde Eberhard Schäfer ausge-
zeichnet, ebenso für seine handwerkliche Unterstützung, wann 
immer Hilfe gebraucht wird. Damit setzt er seine Familientradition 
im Münsterchor fort. Vorsitzender Rupert Weber singt seit 30 Jah-
ren im Bass. Nach gemeinsamer Führung mit Christa Schwendele 
2017 engagiert er sich seit 2018 als erster Vorsitzender mit großem 
Einsatz und viel Herzlichkeit für eine gute Chorgemeinschaft.

Auf stolze 50 Jahre im Sopran blickt Ute Geiselhart zurück und 
wurde dafür zur neuen Ehrensängerin ernannt. Bis zum Vorstands-
wechsel 2017 war sie beeindruckende 31 Jahre als Schriftführerin 
tätig und prägte mit ihrem Gespür für Sprache und Gestaltung die 
öffentliche Darstellung des Chors sowie die Widmungskarten.

Eine ganz besondere Ehrung erhielt Ehrenmitglied und Altsängerin 
Gerda Schmucker: Seit unglaublichen 75 Jahren singt sie für die 
Musica Sacra. Dafür wurde sie mit langanhaltendem Applaus gefei-
ert. Ein separater Bericht hierzu folgt.

Die stellvertretenden Chorleiter Günther Butscher und Bettina 
Eppler bekamen ein Präsent als Dank für ihren stetigen Einsatz.

Sie möchten mehr über uns wissen?
Besuchen Sie uns auf www.nak-verlag.deSie möchten mehr über uns wissen?

Besuchen Sie uns auf www.nak-verlag.de

Sie möchten mehr über uns wissen?
Besuchen Sie uns auf www.nak-verlag.de

Upflamör

Aus dem Kirchengemeinderat St. Blasius Upflamör

Bei eisigen Temperaturen gehen die laufenden Baumaßnahmen 
am Dachstuhl der Kirche St. Blasius sehr gut voran.
In der Kirchengemeinderatssitzung vom 19.01. konnte die nächste 
große Baustelle - die Fassadenarbeiten - vergeben werden.
Aufgrund der aktuellen Temperaturen und der nicht vorhanden 
Möglichkeit die Friedhofskapelle zu heizen, werden im Februar 
keine Gottesdienste in Upflamör stattfinden. Wir danken für Ihr 
Verständnis.
Wir laden Sie herzlich ein, in dieser Zeit die Gottesdienste in unse-
rer Seelsorgeeinheit zu besuchen.

Ökumenische Veranstaltungen

„Licht vom Licht als Licht“ - Ökumenischer 
Gottesdienst zum Abschluss der Gebets-
woche für die Einheit der Christen in 
Hayingen

Unter dem Motto „Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen sein 
zu einer Hoffnung in eurer Berufung“ (Eph 4,4), findet ein ökume-
nischer Gottesdienst mit Pfarrer Stephan Mack und Pfarrer Sig-
mund F.J. Schänzle in der Stadtpfarrkirche St. Vitus in Hayingen 
statt, am Sonntag, den 25. Januar 2026, 10.30 Uhr.
Im Fokus steht dieses Jahr die Armenisch-Apostolische Kirche, die 
als eine der ältesten christlichen Gemeinden der Welt gilt. Der 
Titel des Gottesdienstes, Licht vom Licht als Licht, bezieht sich auf 
Christus und ist in das Glaubensbekenntnis von Nizäa und Kon-
stantinopel aufgenommen worden, dessen 1700. Jahrestag wir im 
vergangenen Jahr gefeiert haben. Bemerkenswert ist, dass Arme-
nien das erste Land war, das das Christentum zu seiner offiziellen 
Religion erklärt hat im Jahre 301 n.Chr. Wir freuen uns, mit unseren 
christlichen Brüdern und Schwestern auf der ganzen Welt einen 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern, der aus dem Herzen des 
uralten christlichen Zeugnisses unserer Kirche für den Herrn Jesus 
Christus kommt.
Herzliche Einladung!
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Konzert des Pop-Chors „Go(o)d News“

Am Samstag, 24. Januar, lädt die evangelische Kirchengemeinde 
Gomadingen um 19 Uhr zu einem Popkonzert in die Martinskirche 
Gomadingen ein. Der Pop-Chor "Go(o)d News" präsentiert ein 
abwechslungsreiches Programm mit groovigen christlichen Pop-
songs, mit Liedern zum Nachdenken sowie Chorarrangements in 
deutscher und englischer Sprache. 

"Go(o)d News" ist neben dem Laki-Popchor einer der beiden Pop-
Chöre des Evangelischen Jugendwerks in Württemberg. Die 40 
erfahrenen Sängerinnen und Sänger des Chores kommen aus ganz 
Württemberg zusammen und singen unter der Leitung von Seve-
rine Köppler. Gemeinsam mit Christian Polonio am Keyboard und 
Daniel Eisenhardt am Schlagzeug möchte der Chor mit seinen Lie-
dern Gottes Gute Nachricht in die Welt tragen – go(o)d news.

Immer dabei sind auch Mitsinglieder, die gemeinsam mit den Kon-
zertbesuchern einstudiert und gesungen werden. Der vielseitige 
Klang des Chores wird außerdem durch Soloparts einzelner Sän-
gerinnen und Sänger aus dem Chor ergänzt. Der Konzertabend 
garantiert musikalischen Genuss mit Tiefgang.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Chor des ejw "Go(o)d News" 
Foto: Evangelisches Bezirkskantorat Münsingen 

Diakonischer Betreuungsverein
im Landkreis Reutlingen e. V.

Einführung für ehrenamtliche rechtliche Betreuer und 
Familienangehörige

Der Diakonische Betreuungsverein i. Lkr. Reutlingen e. V. bietet am 
Samstag, den 31.01.2026 von 9 – 13.30 Uhr eine Einführung für 
rechtliche Betreuer an.

Die Veranstaltung findet im Augustin-Bea-Haus in Reutlingen, 
St. Wolfgang Str. 10-12, statt.

Um Anmeldung unter Tel: 07121-44137 oder info@betreuungsver-
ein-rt.de wird gebeten. Es entsteht ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von € 20.

Pfarramt
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten-Hayingen:
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Zwiefalten-Hayingen

Andacht und Termine

Der Wochenspruch am 3. So. n. Epiphanias:
„Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes." 
(Lk 13,29)

Jesu Wort klingt wie ein Gegenbild zu unserer Gegenwart. Während 
sich Völker und Nationen misstrauisch beäugen, Fronten sich ver-
härten und Konflikte eskalieren, entwirft Jesus die Vision eines 
gemeinsamen Tisches. Menschen aus allen Himmelsrichtungen 
kommen zusammen – nicht als Gegner, sondern als Gäste Gottes.
Das Reich Gottes kennt keine Machtblöcke und keine Feindbilder. 
Es lebt von der Zusage, dass Versöhnung möglich ist, wo wir sie 
kaum noch für denkbar halten. Gottes Einladung gilt gerade auch 
denen, die einander fremd oder feindlich geworden sind.
Epiphanias erinnert uns daran: Gottes Licht fällt in eine zerrissene 
Welt. Es deckt nicht zu, was zerbrochen ist, aber es zeigt eine 
andere Zukunft. Und es stellt uns die Frage, wo wir heute – mitten 
in all den Spannungen – Zeichen dieses Reiches setzen können: 
durch Zuhören statt Verurteilen, durch Brücken statt Mauern, 
durch kleine Schritte des Friedens im eigenen Umfeld.

Donnerstag, 22.01.2026
19:30 Uhr	� Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des 

Kirchengemeinderats im Zwiefalter Pfarrhaus

Sonntag, 25.01.2026 – 3. So. n. Epiphanias
10:30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst in der St. Vitus Kirche in 

Hayingen

Montag, 26.01.2026
19:45 Uhr	 Chorprobe im Dorfgemeinschaftshaus in Mundingen

Mittwoch, 28.01.2026
15:30 Uhr	 Konfis im Gemeindehaus Hayingen
16 - 17 Uhr	�Die Bücherei im Evang. Gemeindehaus Hayingen hat 

geöffnet.
18 Uhr		   Jungschargruppe im Zwiefalter Pfarrhaus

Auf unserer Homepage unter:
https://www.zwiefalten-hayingen-evangelisch.de finden Sie wei-
tere Informationen zu unserer Kirchengemeinde.

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Vereine und Organisationen

Cäcilia Zwiefalten

Am Dienstag, 27.01.2026 findet um 20.00 Uhr eine Singstunde im 
Kolpinghaus statt.

Vorschau:
nächste Singstunde am 24.02.2026 um 20 Uhr im Kolpinghaus

DLRG Ortsgruppe Zwiefalten

        

  

Anfänger-Schwimmkurs 

WER:  Kinder mind. 5 Jahre alt mit Wassergewöhnung 

WO:  Hallenbad Riedlingen 

WANN:  10 Termine montags von 17:00 – 18:00 Uhr  

vom 23.Februar – 11.Mai 2026 (2 Wochen Osterferien frei) 

KOSTEN: Kursgebühr 100 Euro (inklusive Eintritt ins Hallenbad) 

  

Anmeldung bei der DLRG Zwiefalten bitte 
mit Name, Geburtsdatum, Adresse und Telefon an:           
anfaengerschwimmen@zwiefalten.dlrg.de 

    

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe

Die Probe findet am Freitag um 20 Uhr im HAK statt.

Fasnet 2026

Mit dem Dämmerumzug in Kettenacker am Samstag und dem Ring-
treffen in Hettingen am Sonntag absolvierten wir wieder ein ereig-
nisreiches Fasnetswochenende. Nächsten Sonntag geht es dann 
zum VFON Ringtreffen nach Obermarchtal.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe

Die nächste Musikprobe findet am kommenden Freitag, den  
23. Januar, um 20:00 Uhr im Probelokal statt.

Jugendkapelle 

Die nächste Probe der Jugendkapelle findet am Freitag, 23. Januar 
von 19.00 bis 19.45 Uhr in der Rentalhalle statt. Das Bläserteam 
probt am Freitag, 23. Januar von 16.00 bis 16.45 Uhr in der Rental-
halle.
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Schon früh am Abend wurde klar, dass dieser Wettkampf mehr als 
nur ein Vergleich der Leistungen werden würde. Auf dem im 
Fackellicht erleuchteten Schießstand herrschte gespannte Ruhe, 
unterbrochen nur vom leisen Knirschen des Schnees und den prä-
zisen Schüssen auf die 50-Meter-Scheiben. Die besondere Kulisse 
verlieh dem Wettkampf eine fast feierliche Note – und inspirierte 
zu sportlichen Spitzenleistungen.

In der Herrenklasse erreichte die Spannung ihren Höhepunkt, als 
gleich vier Schützen die maximale Ringzahl von 100 Ringen erziel-
ten. Am Ende setzte sich Patrik Sommer vom Schützenverein Lai-
chingen durch und sicherte sich den Sieg, dicht gefolgt von Ralf 
Bofinger vom Schützenverein Tell Weilheim auf Platz zwei.

Auch die Damenklasse wusste zu überzeugen. Mit ruhiger Hand 
und hoher Treffsicherheit setzten Monika Bartezke von der SGi 
Pfullingen und Bettina Stein vom Schützenverein Auingen sportli-
che Ausrufezeichen und zeigten eindrucksvoll, dass Präzision und 
Nervenstärke keine Frage des Geschlechts sind.

Doch nicht nur die Ergebnisse machten diesen Abend besonders. 
Nach dem letzten Schuss wurde im warmen Schützenhaus gelacht, 
diskutiert und gemeinsam gefeiert. Alte Bekanntschaften wurden 
gepflegt, neue geknüpft – genau das, was den Schießsport über 
den Wettkampf hinaus auszeichnet.

Der Schützenverein Zwiefalten blickt mit Stolz auf ein Nacht-
schiessen, das sportliche Klasse, Atmosphäre und Kameradschaft 
in seltener Dichte vereinte – und den Winterabend im Fackelschein 
zu einem unvergesslichen Erlebnis machte.

Die vollständie Ergebnisliste findet sich 
www.schuetzenverein-zwiefalten.de

Wir danken allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern.

Narrenzunft Rälle e. V. Zwiefalten

Ringtreffen Obermarchtal
Dieses Wochenende findet das Ringtreffen unserer Vereinigung 
Freier Oberschwäbischer Narrenzünfte in Obermarchtal statt. Bei 
hoffentlich bestem Wetter ist in unserer Nachbarschaft einiges 
geboten:

Der Samstag beginnt um 12.30 Uhr mit dem Jugendnachmittag in 
der Turn- und Festhalle. Auch wir sind mit einer Gruppe vertreten. 
Deshalb herzliche Einladung!
Um 15.30 Uhr geht es dann zum Stellen des Kindernarrenbaums 
am Kindergarten. Um 16.00 Uhr wird auf dem Marktplatz der Nar-
renbaum gestellt. Es folgen das Furio der Ehinger Spritzenmuck 
und um 17.30 Uhr die Narrenmesse im Obermarchtaler Münster. 
Um 19.00 Uhr wird im Klosteranwesen der Schlossgeist gesucht, 
ehe dann der Tag mit der großen Narrennacht in der Ortsmitte 
seinen Abschluss findet. Wir haben einen Pendelbus im Einsatz. 
Dieser fährt der Fahrkarte entsprechend.

Der große Umzugs des Ringtreffens am Sonntag beginnt um 13.30 
Uhr. Wir laufen als erste Zunft unserer Landschaft Alb-Donau-Blau 
an 13.Stelle.
Bitte beachten, dass die Busse jeweils eine halbe Stunde früher 
fahren (11.45 Uhr/12.30 Uhr).

Weitere Infos zum Ringtreffen gibts auf 
www.narrenzunft-obermarchtal.de

Vorverkauf Zunftball
Ein kleiner Vorausblick auf die Hausfasnet:
Der Vorverkauf für unseren Zunftball startet am Montag, 02.02.! 
Karten können wie gewohnt über zunftball@narrezunft-zwiefal-
ten.de reserviert oder in diesem Jahr erstmals im Autohaus Wiker 
erworben werden. Gruppen ab 10 Personen haben die Möglichkeit 
bereits ab Montag, 26.01. Karten über zunftball@narrezunft-zwie-
falten.de zu reservieren. � Rälle Hui!

„Rälle Live“

Wer auch außerhalb des Mitteilungsblatts aktuelle Infos rund um 
die Narrenzunft Rälle und die Zwiefalter Fasnet erhalten möchte, 
darf gerne über den QR-Code unserer WhatsApp-Gruppe „Rälle 
Live“ beitreten.

Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V.

Fackelschein, Spannung und sportliche Höchstleistungen
Es war ein Winterabend, wie ihn sich Schützinnen und Schützen 
wünschen: klirrende Kälte, flackernder Fackelschein und eine 
Atmosphäre, die Konzentration und Gemeinschaft gleichermaßen 
spürbar machte. Das Zwiefalter Nachtschiessen entwickelte sich in 
diesem Jahr zu einem echten Höhepunkt – und übertraf mit 80 
teilnehmenden Schützinnen und Schützen selbst die Erwartungen 
des veranstaltenden Schützenvereins deutlich.
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1894 Zwiefalten e. V.

Abteilung Tischtennis

Tischtennis startet in die Rückrunde
TSG Zwiefalten	  :	  TSG Zwiefalten II			   9	 :	 2 

Am Samstag startete die Rückrunde für die Tischtennisabteilung 
der TSG, in der Kreisliga C Gruppe 3, mit dem Spiel TSG Zwiefalten 
I gegen TSG Zwiefalten II. Dies ist immer ein besonderer Spieltag, 
denn auf der anderen Seite der Platte steht mit dem Gegner auch 
ein Freund mit dem man zahlreiche Stunden zusammen  trainiert 
hat. Man kennt also die spielerischen Fähigkeiten und die Taktik 
seines Gegenüber bis ins Detail. Nachdem Doppel I und Doppel II 
von Zwiefalten I knapp gewonnen wurden, verkürzte Doppel III von 
Zwiefalten II auf 2:1. Mit seinem Sieg für Zwiefalten I konnte Helmut 
Bayer auf 3:1 erhöhen. Im folgenden Spiel punktete Holger Eisele 
wiederum für Zwiefalten II und verkürzte somit auf 3:2. In den 
anschliesenden Einzeln ging es spannend weiter, allerdings konnte 
Zwiefalten I, wenn auch manchmal sehr knapp, sich immer wieder 
durchsetzen und punkten. So endete die Partie nach über zwei 
Stunden mit einem 9:2 Sieg für Zwiefalten I, die damit weiterhin 
ungeschlagen mit 16:0 Punktenan der Tabellenspitze stehen.

Es spielten: in den Einzeln für Zwiefalten I:
Helmut Bayer (2 Spiele/2 Siege), Gerd Kazenmaier (2/1), 
Peter Schmid (1/1), Christoph Schill (1:1), Albrecht Münch (1:1), 
Bettina Höhe (1:1)
In den Doppeln: Bayer/Katzenmaier (1/1), Schmid/Schill (1:1), 
Münch/Höhe (1:0)

Es spielten in den Einzeln für Zwiefalten II:
Holger Eisele (2:1), Ralf Knupfer (2:0), Rolf Armbruster (1:0)
Franz Schmid (1:0), Achim Lappe (1:0). Bianca Voit (1:0)
In den Doppeln: Eisele/Armbruster (1:0), Knupfer/Voit (1:0), 
Schmid/Lappe (1:1)

Aktuell und Wissenswertes

VFON Ringtreffen 24./25. Januar 2026 in Obermarchtal
Auf zum Narrafescht – ins Jubiläumsnescht!

Die Narrenzunft Obermarchtal e.V. lädt Sie alle am Wochenende 
des 24./25. Januar zum VFON-Ringtreffen nach Obermarchtal ein.
Ein umfangreiches Programm bietet allerlei Möglichkeiten original 
oberschwäbsiche Fasnet zu feiern und zu erleben.
Zu allen Programmpunkten ergeht die allerherzlichste Einladung.

Programm Samstag 24.01.2026
12.30 Uhr	� Kinder- und Jugendnachmittag in der Halle  

(freier Eintritt)
			�   17 Gruppen aus verschiedenen Zünften der VFON haben 

sich angemeldet.
			�   Über 200 Kinder und Jugendlichen zeigen auf kreative 

Art und Weise ihr lokales Brauchtum und beweisen ein-
drucksvoll, wie lebendig unsere oberschwäbische Fas-
net ist.

			   Die Teilnehmer freuen sich über zahlreiche Gäste.
15.30 Uhr	� Kindernarrenbaumstellen am Kindergarten durch das 

Präsidium der VFON.

16.00 Uhr	� Narrenbaumstellen auf dem Marktplatz durch die 
Zünfte der VG Munderkingen

16.45 Uhr	� Fuirio s brennt– eine historische Brauchtumsvorfüh-
rung der NZ Spritzenmuck Ehingen

17.30 Uhr	 Messe für Narren im Münster
19.00 Uhr	� Historische Schloßgeistsuche & Vorstellen des Scharf-

richters, eine Figur der Marchtaler Fasnet, welche Ende 
der	1960er verschwand.

20.00 Uhr	� Narrennacht im Ort: Auf unserer närrischen Meile bie-
ten wir ausgelassene Wirtshaus,- Straßen- und Fest-
zeltfasnet. DJs sowie Musikgruppen, welche bereits am 
Samstag anreisen, sorgen für original handgemachte 
Fasnetsmusik und tolle Stimmung in allen Lokalitäten 
und auf der Straße.

			�   Für jedes Alter und für jeden Geschmack ist etwas 
geboten. Zutritt in die Lokalitäten ist ab 16 Jahren 
gestattet; Eintritt 3€

			   Es gibt Shuttlebusse für die Region!

Programm Sonntag 25.01.2026
09.30 Uhr	� Empfang der Ehrengäste, Zunftmeister und Zunftmeis-

terinnen in der Halle
13.30 Uhr	� Umzug mit 38 Zünften und 4500 Hästrägern unter der 

Schirmherrschaft von Hr. Manuel Hagel

Mehr Informationen finden Sie unter:
www.narrenzunft-obermarchtal.de oder auf unsere Facebook-& 
Instagram Seiten

Tagespflege am Stadtgraben - Riedlingen
„Gemeinsam mittendrin“ für pflegende Angehörige und zu Pflegende 

Sie sind pflegende Angehörige und möchten Entlastungsangebote 
nutzen?
Tagespflege oder Betreuungsgruppe? Wissen aber nicht wie es ist, 
oder Ihr zu Pflegender kann es sich nicht vorstellen, solch ein 
Angebot zu nutzen?

„Gemeinsam mittendrin“
Eine Chance mal mit dem Angehörigen niederschwellig eine Ent-
lastungsmöglichkeit zu testen und gemeinsam an 4 Terminen rein-
zuschnuppern.
Frau Monika Adolph, Pflegedienstleitung und Demenzberaterin, 
begleitet Sie durch den Vormittag.
Während Sie sich mit anderen Angehörigen austauschen, erlebt 
die zu pflegende Person im Tagestreff am Stadtgraben einen schö-
nen Vormittag.
Erfahrungen austauschen
Perspektiven aufzeigen
Entspannung und Erholung ermöglichen

Verena Behringer und Werner Fick
Foto: Tagespflege am Stadtgraben 



18
	 Donnerstag, 22. Januar 2026/Nr. 04

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

Musiklehrer Ralf Uhl haben sie ein abwechslungsreiches Programm 
erarbeitet, das von klassischer Musik über sinfonische Blasmusik 
bis hin zu bekannten Filmmelodien und Rockarrangements reicht.

Das Publikum darf sich auf klangvolle Höhepunkte wie die feierli-
che „Procession of the Nobles“, die lebhafte Ouvertüre aus Mozarts 
„Entführung aus dem Serail“, epische Filmmusik aus „Drachenzäh-
men leicht gemacht“ sowie ein mitreißendes Medley von Toto 
freuen. Auch Freunde keltischer Klänge und anspruchsvoller Kon-
zertliteratur kommen auf ihre Kosten.
Das Konzert verspricht einen unterhaltsamen Abend für Musik-
liebhaber jeden Alters und unterstützt gleichzeitig einen guten 
Zweck.

Der Eintritt ist frei, Spenden kommen dem Verein der Ehemaligen 
und Freunde des Kreisgymnasiums zugute.

Silcherchor macht “Offene Probe” 

Tenöre-Bässe aufgemerkt!
Und einfach mal mitsingen!
In Vorbereitung auf das Silcherchor Jahreskonzert im Mai 2026 
öffnet sich der Silcherchor für interessierte und ambitionierte 
Sänger. Bass oder Tenor? - 
Wer interessiert ist und ohne Verpflichtung einmal „Männerchor“ 
ausprobieren möchte, für den bietet der Silcherchor als Einstieg 
eine Schnupperprobe am Montag, den 26.01.2026 ab 20:00 Uhr im 
„Haus der Musik“ in Bad Buchau an.

Anmeldung erbeten unter: wilfried.rampf@gmail.com
Weitere Infos über uns auf www.silcherchor.de.

Informationen – Ablauf eines solchen Tages:
Wir wollen gemeinsam um 8:30 Uhr frühstücken, während Sie 
anschließend als Gruppe mit Frau Monika Adolph den Vormittag 
verbringen und in der Austausch gehen, wird ihr Angehöriger in 
der Tagespflege umsorgt und nimmt mit den anderen Gästen an 
Aktivitäten teil.
Hierbei gibt es Raum für Bekanntschaften für beide Seiten.
Ihre Themen und Anliegen stehen im Mittelpunkt.
Ca. 11: 30 Uhr treffen wir uns wieder zum gemeinsamen Mittags-
essen in der Tagespflege und um ca. 12:30 Uhr endet der Vormittag.

Termine:
Donnertags von 8:30 – 12:30 Uhr
05.03.2026
12.03.2026
19.03.2026
26.03.2026

Ort:
Tagestreff am Stadtgraben
Gammertinger Str. 8a
88499 Riedlingen

Kosten pro Tag:
Eigenanteil Angehörige 10 € (Verpflegung)
Eigenanteil zu Pflegender 35 € (Verpflegung und Betreuung)
Bei einen Pflegegrad kann der Entlastungsbetrag der Pflegeversi-
cherung (131 € / Monat) eingesetzt werden.

Eine Anmeldung ist bis zum 26.02.2026 möglich.
Haben Sie Fragen? Wir informieren Sie gerne unter
Telefon: 07371-923170
e-mail: tagespflege-riedlingen@t-online.de Gemeinsam Mittendrin 
wird gefördert und unterstützt durch www.netzwerk-demenz-bc.de

Projektorchester „Bussenwind“ lädt zum Benefizkonzert 
ein

Riedlingen – Ein musikalischer Abend voller Abwechslung erwartet 
die Besucherinnen und Besucher am Sonntag, 1. Februar, um  
17 Uhr in der Aula des Kreisgymnasiums Riedlingen.

Das Projektorchester „Bussenwind“ präsentiert dort ein besonde-
res Benefizkonzert.
Rund 50 Musikerinnen und Musiker aus der Region stehen auf der 
Bühne, viele von ihnen ehemalige oder aktive Mitglieder des 
Schulorchesters des Kreisgymnasiums. Unter der Leitung von 


